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Das Gemeindehaus KnevelshofDas Gemeindehaus Knevelshof
wird 25 Jahre altwird 25 Jahre alt (s. a. Seite 3)



Die Sonne kämpft sich immer häufiger durch die Wolken, die 
Temperaturen steigen so langsam, und die Natur beginnt zu 
grünen und zu blühen. 

Jedes Jahr kämpfen sich aufs Neue im Frühling Bäume, Büsche 
und Blumen durch die Kälte hindurch zu neuem Leben. Auch an 
vielen Orten in unserer Rheingemeinde lässt sich diese Pracht 
bestaunen. So langsam gehen wir auf Ostern zu: Da ist Zeit für 
Ferien, Familie und gemeinsame Erlebnisse und gerade auch 
für den wichtigsten Feiertag der Christen und Christinnen.

Weil uns Ostern als Rheingemeinde so wichtig ist, feiern wir an 
fünf aufeinander folgenden Tagen an unterschiedlichen Orten 
Gottesdienste:

An Gründonnerstag erinnern wir uns an Jesu letztes Mahl mit 
seinen Jüngerinnen und Jüngern. Wir hören von der Verbindung, 
die Gott unter uns Menschen schafft. In der Gemeinschaft 
hoffen wir auf das Versprechen, dass Jesus eines Tages wieder 
mit uns feiern wird.

An Karfreitag bedenken wir den Tod Jesu am Kreuz. Es ist ein 
stiller Feiertag, der Platz hat für persönliche Not und das Leid 
dieser Welt. Wir werden uns mit Schmerz bewusst, dass der Tod 
zum Leben dazugehört.

In der Osternacht am Samstag wagen wir eine leise Hoffnung 

und gehen der Frage nach: Kann der Tod wirklich alles sein?

An Ostersonntag feiern wir dann die pure Freude: Das Grab ist 
leer. Gott hat den Tod besiegt und schenkt neues Leben. Weil 
uns diese Botschaft so wichtig ist, feiern wir diese Freude am 
Ostermontag noch weiter.

Falls Sie Lust bekommen haben: Kommen Sie gerne zu unseren 
Gottesdiensten! Wir freuen uns auf Sie. Und falls Sie dieses Jahr 
ganz tief in die Osterbotschaft eintauchen wollen, dürfen Sie 
natürlich auch gerne alle Gottesdienste besuchen.

Aber unabhängig von unserem eigenen Feiern und unserem 
eigenen Erinnern gilt Gottes Versprechen: “Ich lebe und ihr sollt 
auch leben.” (Joh 14,19) Die Ereignisse an Ostern sind einmal 
geschehen, aber die Wirkung geht weit darüber hinaus. Als 
Christen und Christinnen steht uns eine Auferstehungshoffnung 
vor Augen: Wir brauchen uns nicht mit der Welt zufrieden 
zu geben, so wie sie ist. Wir dürfen vielmehr Veränderung 
erwarten und vorantreiben. Der Gott, der seinen eigenen Sohn 
vom Tod auferweckt hat, ist auch in der Lage, heute unser Leben 
zu verändern. Vielleicht haben Sie Lust, sich (neu) begeistern 
zu lassen. In Gottesdiensten, in der Musik, in der Gemeinschaft 
und an vielen Orten in unserer Gemeinde kann Gott erfahren 
werden. Trauen Sie sich! 

Sarah-Marie Reschke
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Ich bin Sarah-Marie Reschke, und seit 
dem 1. Januar 2026 verstärke ich das 
Pfarrteam der Rheingemeinde. Ich freue 
mich, in meinem Probedienst nach 
all den Prüfungen endlich Gemeinde 
zu gestalten. Ich bin Pfarrerin aus 
Leidenschaft und vor allem im 3. Bezirk, 
also in Wanheim, anzutreffen. Ich freue 
mich, Sie kennenzulernen!

Ich bin im Duisburger Süden 
aufgewachsen. Danach hat es mich an die 
verschiedensten Orte des Ruhrgebiets 
und der Welt verschlagen. Seit einigen 
Jahren wohne ich mit meiner Familie am 
Rande Mülheims, wo wir uns sehr wohl 
fühlen. Am liebsten mag ich Pommes 
Spezial (nur echt mit rohen Zwiebeln!) 
und Käsekuchen. Wenn man mich nicht in 
der Gemeinde oder mit meinen Kindern 
zusammen unterwegs antrifft, dann kann 
man mich im Schwimmbad oder an der 

Nähmaschine finden.

Mein Lieblingsvers aus der Bibel steht 
im Matthäusevangelium (Kapitel 28,19-

20): “Darum machet zu Jüngern alle 
Völker. Tauft sie im Namen des Vaters, 
des Sohnes und des Heiligen Geistes, 
und lehret sie halten alles, was ich euch 
geboten habe. Und siehe, ich bin bei euch, 
alle Tage bis ans Ende der Welt.” Dieses 
Versprechen liegt meinem persönlichen 
Glauben, aber auch meiner Arbeit als 
Pfarrerin zugrunde. Bestimmt werden Sie 
in Gottesdiensten oder Gesprächen mal 
davon hören.

Erreichbar bin ich unter  Tel: 0151-176 
324 29 oder sarah-marie.reschke@ekir.
de. Dann können wir gerne einen Termin 
für ein persönliches Kennenlernen 
ausmachen. In der Regel treffen Sie 
mich aber auch mittwochs am Vormittag 
im Gemeindehaus Knevelshof oder im 
Jugendheim Wanheim an.

Ihre Sarah-Marie Reschke

Pfarrerin Sarah-Marie Reschke stellt sich vor
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25 Jahre Gemeindehaus Beim Knevelshof
- Einladung zur Feier am Sonntag, 8. März: Beginn 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst-

Mein Name ist Christian Knaab und ich 
bin neu in der Rheingemeinde als Küster.
Ich bin 62 Jahre jung, verheiratet und 
wohne mit meiner Frau in Moers. Bis 
zuletzt war ich tätig im Logistikbereich 
einer großen Saatgutfirma.

Meine Motivation zur Tätigkeit als 
Küster ist es, mich in den letzten Jahren 
meines beruflichen Werdegangs, einer 
sinnstiftenden Aufgabe zu widmen.

Durch meine handwerkliche Ausbildung, 
kann ich mich bei der Betreuung der 
Gemeindeeinrichtungen sehr gut 

einbringen.

In meiner Freizeit verbringe ich viel 
Zeit im Garten, fahre gerne mit meinen 
Motorrollern oder mit dem Fahrrad. Für 
die Fitness gehe ich bis zu dreimal die 
Woche zum Sport.

Ich reise gerne und bin offen für neue 
Begegnungen.

Ich freue mich darauf, Sie und die 
Gemeinde weiter kennenzulernen und 
stehe jederzeit als Ansprechpartner gerne 
bereit.

Christian Knaab

Nach nur einjähriger Bauzeit nahm die 
Gemeinde Wanheim im Januar 2001 ihr 
neues Gemeindehaus in Betrieb. Das 
Presbyterium hatte einen kleinen Archi-
tektenwettbewerb ausgeschrieben. Der 
Entwurf von Michael Lange überzeugte 
am meisten. So entstand an der Stelle 
des bisherigen Behelfsbaus ein Neubau, 
in dem sich die Gemeinde von Anfang an 
wohl fühlte. Dreißig Jahre lang war das als 
Notkirche errichtete Gebäude das Zuhau-
se für die Gemeindeglieder im zweiten 
Bezirk  gewesen. Der zunehmende Ver-

fall des Hauses zwang zum Handeln. Das 
neue Gemeindehaus wurde zur Heimat 
für die ganze Gemeinde.

Am 8. März feiert die Gemeinde das 
25-jährige Bestehen. Die Feier beginnt 
mit einem Gottesdienst, der um 10.30 
Uhr beginnt. Anschließend gibt es einen 
Empfang, bei dem selbstverständlich 
auch für das leibliche Wohl gesorgt wird. 

Den Gottesdienst gestaltet Fried-
rich Brand, der zusammen mit dem 
Kirchmeister Kurt Block den Bau als Bau-
herr begleitete. 

Friedrich Brand

Frank Rohde, unser ehemaliger Küster, wurde verabschiedet
Am Sonntag, 01. Februar 2026, wurde 
unser Küster Frank Rohde entpflichtet 
von seinen Aufgaben und in den 
Ruhestand verabschiedet. 

Im vollbesetzten Kirchsaal des 
Gemeindehauses Vogelsangplatz 
wurde Frank Rohde in einem 
bewegenden Gottesdienst offiziell 
entpflichtet. Nach 25 Jahren Tätigkeit 
im Dienste der Gemeinde haben 
sich langjährige Weggefährt*innen, 
Gemeindemitglieder und Presbyter*-
innen mit Grußworten und Geschenken 
von Frank Rohde verabschiedet. 

Pfarrer Jürgen Muthmann leitete den 
Gottesdienst, in dem Kantor Daniel 
Drückes und Kirchenmusikerin Beate 
Hölzl gemeinsam musizierten.

Eigentlich noch vor Ende des 
Gottesdienstes gab es eine besondere 
Überraschung für unseren "Alt"-Küster. 
Der Karnevalsprinz der Stadt Duisburg für 
die Session 2026, seine Tollität Prinz Toni 

I., zog samt Gefolge und Spielmannszug 
in den Gemeindesaal ein. Frank Rohde  
ist Mitglied der Prinzengarde und Führer 
des Spielmannszuges. Das sorgte nicht 
nur bei Frank und seiner Familie für die 
eine oder andere Träne der Rührung. 

Frank Rohde hatte sich ausdrückliche 
gewünscht, dass keine langen Reden 
gehalten werden. Es sollte einfach eine 
schöne Gemeinschaft sein an diesem Tag. 
Daran hielten sich die Besucher*innen 
auch. Die Mitarbeitarbeitenden der 
Gemeinde und der Frauentreff am 
Vogelsangplatz hatten ihn schon vor der 
Gemeindeversammlung am 30.11.2025 
verabschiedet. So wurde es ein schöner 
und geselliger Nachmittag. Bei leckerem 
Essen und einem, ausdrücklich von 
Frank Rohde gewünschten "Bierchen 
vom Fass", wurden noch Erinnerungen 
ausgetauscht und gute Wünsche auf 
den Weg gegeben.

Heike Schönrock & Jürgen Muthmann

Christian Knaab, unser neuer Küster, stellt sich vor
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Drei Presbyteriumssitzungen gab es 
seit Ende Oktober. Folgende Themen 
wurden u.a. behandelt.

Das Besetzungsverfahren der Pfarrstelle 
im 3. Bezirk wurde vom Presbyterium 
erst mal zurückgestellt. Durch die 
Zuweisung von Pfarrerin Sarah-Marie 
Reschke bis Ende 2026 ist eine neue 
Situation entstanden. 

Der Bauausschuss befasste sich u. a. 
mit der Orgel der Wanheimer Kirche 
(s. A. Seite 3), dem Glockenturm der 
Gnadenkirche und natürlich mit dem 
geplanten Neubau des Mietshauses 
für Menschen mit Einschränkungen 
an der Friemersheimer Straße. Das 
alte Pfarrhaus und Jugendhaus ist 
mittlerweile abgerissen. Baubeginn soll 
im Mai 2026 sein, die Fertigstellung 
Mitte 2027.

Der  Gebäudestruktur-Ausschuss hat 
seine Arbeit aufgenommen. Er ist 
beauftragt, bis September 2026 eine 
Gebäudekonzeption vorzulegen. In 

dieser soll festgelegt werden, welche 
gemeindlich genutzten Gebäude unsere 
Gemeinde in Zukunft vorhalten kann.

Viele Personalentscheidungen hatte das 
Presbyterium zu treffen. Die Einstellung 
von Küster Christian Knaab wie auch 
über das Personal in den Kindergärten.

Die Kollekten für das neue Kirchenjahr 
2025/2026 wurden festgelegt. Ebenso 
der Predigtplan bis Anfang Mai.

Gemeindeversammlung am 30.11.2025

Diese fand in der Gnadenkirche statt. 
Falko Stampa moderierte dankenswerter 
Weise die Versammlung.

Auf der Gemeindeversammlung sprach 
sich die Gemeinde für die Einführung 
der neuen Liturgie aus. Allerdings wurde 
beim Abendmahl statt Oblaten weißes 
Brot, natürlich glutenfrei, präferiert. 

Die neuen Gottesdienstzeiten wurden 
zur Kenntnis genommen. In der Regel 
gibt  es einen Gottesdienst um 10.30 
Uhr, wechselnd an den Predigtstätten 

der Gemeinde.
Die Gemeindekonzeption wurde zustim-
mend zur Kenntnis genommen. Diese 
kann bei den Pfarrern angefordert wer-
den. Sie liegt in den Predigtstätten aus.
Beim Bericht über die Pfarrstellensi-
tuation fiel es den Gemeindegliedern 
schwer, die unbefriedigende Situation 
bei der Besetzung zu akzeptieren. Es 
gibt einfach zu wenige Studierende fürs 
Pfarramt. Auch die Perspektive, dass wir 
in der Region Duisburg-Süd noch stärker 
zusammenarbeiten müssen, fand wenig 
Gegenliebe.
Auch der Bericht zu unseren Gebäuden, 
den bevorstehenden Einsparungen 
und eventuellen Schließungen ließ 
Sorgenfalten bei der Gemeinde zurück.

Anträge wurden nicht gestellt und nach 
gut zweieinhalb Stunden, schloss Pfar-
rer Jürgen Muthmann die Gemeinde-
versammlung mit der Bitte um Gottes 
Segen.

 Jürgen Muthmann

Bericht aus dem Presbyterium - Gemeindeversammlung

Aktualisierung zur neuen Küche im Gemeindehaus Vogelsangplatz 
Ein Blick zurück. Viele Gemeindeglieder fragen uns oft: Wann 
geht der Bau der neuen Küche endlich los?

Deshalb möchten wir transparent berichten: Seit dem Beschluss 
des Presbyteriums im Jahr 2018 stand der Einbau der neuen 
Küche fest. Die Corona – Pandemie hat unsere Planungen 
verzögert. Im Jahr 2023 wurde der Beschluss bestätigt, und wir 
hofften, nun bald los legen zu können.

Im April 2025 luden wir deshalb zu einem Spenden- Essen ein, 
um die Gemeinde herzlich an diesem Vorhaben zu beteiligen. 
Die Resonanz war überwältigend: Viele Gemeindeglieder 
kamen, ließen sich Zeit zum Gespräch, genossen das Essen und 
erfüllten die Spendenwünsche großzügig. Das war wirklich ein 
schönes gemeinsames Beisammensein.

Das Spendenergebnis hat uns bewegt: Am Tag des Essens 
konnten wir fast 2.000,00€ für die neue Küche verzeichnen. 
Darüber hinaus flossen im Laufe der Zeit weitere Spenden zu, 
so dass über 3.800,00 € zusammen kamen. Dafür sind  wir 
besonders dankbar. Dazu kommen noch die Einnahmen vom 
Adventsmarkt 2023 von 1.500,00 €, dem kleinen Adventsmarkt 
2024 von ca. 300,00  € und vom Adventsmarkt 2025 von ca. 
1.200,00 €. 

In der Zwischenzeit hat das Presbyterium der  Rheingemeinde 
einen Gebäudestrukturausschuss gebildet. Dieser kümmert 
sich darum, welche Gebäude und Einrichtungen in unserer 
Gemeinde erhalten bleiben können und sollen und wie sich die 
Arbeit in diesen Gebäuden in der Zukunft gestaltet.

Der Ausschuss plant im September 2026 eine abschließenden 
Vorschlag zur Entscheidung zu treffen. Deshalb wurden 

die Beschlüsse bezüglich der Küche im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz bis dahin verschoben. Was wir sehr bedauern.

Uns ist noch wichtig zu sagen, dass alle Spenden, 
zweckgebunden, auf dem Gemeindekonto liegen.

Herzlichen Dank an alle Unterstützerinnen und Unterstützer. 
Gemeinsam gestalten wir unsere Gemeindearbeit weiter. 
Für Fragen oder Hinweise wenden Sie sich jederzeit an das 
Presbyterium.

Wir stehen ihnen offen Rede und Antwort und informieren 
zeitnah, sobald neue Informationen oder Entscheidungen 
vorliegen.

Maria Hönes, Christine Muthmann, Torsten Steinke 
(Finanzkirchmeister), Pfarrer Jürgen Muthmann (Vorsitzender 
des Presbyteriums)

Anzeige



Ist der Weltgebetstag noch zeitgemäß? Hat er noch eine 
Bedeutung?

Auch im Jahr 2026 wird weltweit der Weltgebetstag am 
6. März gefeiert – diesmal mit Texten von Frauen aus Nigeria. 
Warum braucht es diesen Tag heute noch? Informationen sind 
doch heute überall schnell verfügbar. Doch der Weltgebetstag 
erfüllt weiterhin eine besondere Aufgabe, die aktueller ist denn je.

In jedem Jahr bereitet eine Frauengruppe aus einem Land 
den Weltgebetstag vor und erinnert uns daran, dass wir Teil 
einer weltweiten Gemeinschaft sind. Millionen Menschen beten 
am selben Tag rund um den Globus – und geben ein Zeichen für 
Solidarität und Verbundenheit. Die Kollekten und Spenden fließen 
in Bildungsprojekte, Gesundheitsversorgung und Frauenförderung 
in vielen Ländern. So bleibt es nicht bei Worten, sondern führt zu 
konkreter Hilfe. 

In diesem Jahr informieren Frauen aus 
Nigeria selbst über ihre Situation, über ihren 
Schmerz und ihre Hoffnung. Ihre Berichte 
haben mich erschüttert, doch gleichzeitig 
schaue ich voller Bewunderung auf ihren 
Zusammenhalt und ihre Stärke, die sie durch 

ihren Glauben erhalten.

Und deswegen freue ich mich, dass wir diese Gemeinschaft 
ökumenisch in unserer Gemeinde erleben können.

Doris Kamphausen
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Aus unserer Ökumene

Innehalten in der Woche
– ökumenisch in der Gnadenkirche- 

Donnerstag; 18 Uhr: 11. Juni mit Pfarrerin Almuth Seeger 
und Kirchenmusiker Ulrich van Ooy

Infos: Pfr'in Almuth Seeger; Tel. 77 06 07

Kurz berichtet aus der Ökumene 
•	 Unsere ökumenischen Adventsfenster waren gut besucht. 
In Wanheimerort kamen oft mehr als 15-20 Menschen zu 
den Fenstern. Eine Ausnahme bildete das Fenster am 8. 
Dezember am Vogelsangplatz. Da waren nur 10 Leute, aber 
die haben sich durch den Starkregen dorthin getraut. Überall 
war die Stimmung sehr gut. Es wurde gesungen und zugehört. 
Gemeinschaft erlebt. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

•	 Am Mittwoch, 28. Januar fand um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus der Freien Evangelischen Gemeinde der 
Ökumenische Gottesdienst statt. 

Der neue Pastor der FeG, Benjamin Bögel hatte den Gottesdienst 
nach der Vorgabe der  Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
(AVK) vorbereitet.  Er wurde von Pfarrer Jürgen Muthmann 
im Gottesdienst unterstützt. Daniel Drückes und unser Chor 
PraiSing sorgten für die stimmungsvolle Musik. 

Thema des Gottesdienstes war die Einheit in Verschiedenheit, 
wie es der Apostel Paulus in seinem Epheserbrief, Kapitel 4,1-6 
beschreibt. Benjamin Bögel predigte eindringlich über diesen 
Text und malte diese Einheit bei gleichzeitiger Verschiedenheit 
anschaulich aus. 

Anzeige

 Ökumenischer Gottesdienst
Innenhafen - Garten der Erinnerung
Pfingstmontag, 25. Mai um 11 Uhr

u.a. mit Pfarrer Jürgen Muthmann und Daniel Drückes - 
Kein Gottesdienst in der Rheingemeinde 

Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

Herzliche Einladung an alle!

Einladung zum Weltgebetstag 
- am 6. März 2026 - weltweit

Thema: Kommt! Bringt eure Last.
Gestaltet von Frauen aus Nigeria

In Wanheimerort - Gemeindehaus Vogelsangplatz: 
16 Uhr: Infos zu Nigeria & Kaffeetrinken;

18 Uhr Gottesdienst; Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz

In Wanheim - Gemeindehaus Knevelshof
15 Uhr: Kaffee trinken im Gemeindehaus Knevelshof 

16 Uhr: Wir feiern den Gottesdienst.

Eingeladen sind alle! Auch Männer!

Am 6. März 2026 wird der Weltgebetstag auch um 19 Uhr 
im Fernsehen auf Bibel TV übertragen. Zudem wird der 

digitale Gottesdienst auf YouTube und in der Mediathek von 
Domradio.de verfügbar sein. Der Gottesdienst kommt aus der  
Evangelischen Johanniskirche im bayerischen Marktoberdorf.

Ökumenischer Kreuzweg
in Wanheimerort - Ost

Mittwoch, 25. März, 18 Uhr; St. Petrus Canisius, Zum Lith 
•	 Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

Herzliche Einladung an alle!
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Angebote für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde
Wanheimerort:

Gemeindehaus Vogelsangplatz
•	 Jugendtreff: freitags, 18.30 Uhr, nach Absprache

•	 Tanzgruppe Piraten des Südens:  mittwochs, 17-19 Uhr

•	 Jugendgruppe Spielmannszug:  donnerstags, 19-20 Uhr

Jugendzentrum Nikolaistr. 60-62; Telefon: 77 62 82
•	 montags & freitags: 15 - 18 Uhr offenes Haus für Kinder von 

6 - 14 Jahren

Wanheim:
Jugendhaus Beim Knevelshof 57 & Gemeindehaus 

Knevelshof 45, Telefon: 7385677
•	 Kindergruppe mittwochs: findet zurzeit nicht statt

•	 Kindergruppe donnerstags: 16.30-18 Uhr

•	 Konfi-Unterricht: dienstags, 16-17.30 Uhr

•	 Konfi-Treff: dienstags, 17.30-19.30 Uhr 

Kinderbibelmorgen
im Gemeindehaus 

Vogelsangplatz
- Beginn: 9.30 Uhr mit Frühstück -

Mit Frühstück, biblischen Geschichten, 
die wir hören, spielen oder dazu 
basteln und  malen. Und es wird 
gesungen und gelacht. - Wir vom 
Kinderbibelmorgenteam freuen uns auf euch! Es ist Platz für 
alle da!

Nächste Termine: samstags: 21.03./ 18.04./ 23.05./ 13.06.

Kontakt: Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 722383 oder E-Mail: 
Juergen.Muthmann@ekir.de

Aus dem Familienzentrum 
Nikolaistraße

Helauuuu und Alaaaaf!
Karneval in der Kindertagesstätte 
„Schatzkiste“ auf der Nikolaistraße ist für 
die Kinder eine ganz besondere Zeit im 
Jahr. Die 5. Jahreszeit ist unübersehbar 
bunt und unüberhörbar lustig. 

Die kleinen Jecken basteln und dekorieren 
bereits voller Vorfreude. Sie schlüpfen in 
lustige Verkleidungen und probieren neue 
Rollen aus. Und natürlich werden immer 
und ständig fröhliche Stimmungslieder 
gesungen … 

Karnevalsfreitag ist es dann endlich so 
weit. Unsere Faschingsparty zauberte  
mit lustigen Spielen, ansteckender 
Musik und leckerem Buffet unseren 
Kindergartenkindern bestimmt nicht nur 
ein Lächeln ins Gesicht. 

Wussten Sie schon, dass Karneval die 
Vorbereitung auf die Fastenzeit von 
Aschermittwoch bis Ostern ist? „Carne 
vale“ bedeutet „Fleisch weg(nehmen)“. 
Die verderblichen Vorräte mussten 
aufgebraucht werden. Und somit 
wurde noch einmal richtig gefeiert und 
geschmaust.

 „Ob Prinzessin, Dino oder Clown – an 
Karneval gibt’s viel zu schau’n! 

Die Kinder der KiTa „Schatzkiste“ hoffen, 
dass ihr alle eine kunterbunte Narrenzeit 
hattet.

Team des Kindergarten Nikolaistraße
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Endlich gute Sicht
in Sicht...

MARTINSMARKT im Knevelshof im 
November 2025

Unser Martinsmarkt am 2. November 
2025 war ein großartiger Erfolg. Die 
Menschen aus der Gemeinde und 
Umgebung kamen wieder zahlreich und 
ließen es sich gut gehen. 

Um im Knevelshof trotz großer Fenster 
Beamer-Präsentationen auf der Leinwand 
genießen zu können, braucht es erstmal 
eine passende Abdunklungsmöglichkeit 
des hellen Raumes.

Dies ist dank der Einnahmen beim letzten 
Martinsmarkt in Höhe von 1.200€ und 
einem Zuschuss der Gemeinde jetzt 
möglich. Die Anschaffung von geeigneten 
Lamellenvorhängen ist getätigt und 
bietet zukünftig die Chance auf gute 
Sicht bei Bildvorführungen sowie einen 

Schutz des Frauenfrühstück-Buffets bei 
tiefstehendem Sonnenschein. Trotzdem 
bleibt der helle, lichtdurchflutete Raum 
natürlich erhalten.

Ein herzliches Dankeschön gilt daher 
an dieser Stelle allen Kreativen, die mit 
einem liebevoll gefertigten Angebot den 
Martinsmarkt gestaltet haben. Ebenso 
der Küchencrew, die mit herzhaften 
Suppen und 22 selbstgebackenen Kuchen 

die zahlreichen Besucher versorgt haben! 
Und dank kauffreudiger Kundschaft kam 
so ein beachtlicher Ertrag zusammen.

Freuen wir uns also auf gute Sicht 
im Knevelshof und vor allem auf den 
nächsten Martinsmarkt in diesem Jahr. 
Termin wird noch bekanntgegeben.

Ute Theisen für das Orga-Team 
Martinsmarkt

Schön war’s! Schönstes Adventswetter 
lud am  Samstag vor dem 1. Advent 
zum traditionellen Adventsmarkt ein im 
und am Gemeindehaus Vogelsangplatz.  
Draußen waren der Grill, die Stände 
mit Reibekuchen, Gemüsepfannkuchen 
nach koreanischer Art (siehe Bild unten), 
Waffeln und Glühwein aufgebaut. Viele 
standen oder saßen bei schönstem Wetter 
draußen.

Drinnen warteten schöne und abwechslungsreiche 
Verkaufsstände  im Großen Gruppenraum auf potentielle 
Käufer*innen. Gestricktes und Gehäkeltes, Gebasteltes und 
Gewerktes gab es zu erwerben. Das Weltladenteam half uns,  
schöne Produkte – fair gehandelt - anzubieten. 

Im Kirchsaal waren u. A. Marmeladen, 
selbstgebackene Plätzchen und die sehr 
beliebten Wundertüten zu finden.

Und natürlich die liebevoll gedeckten 
Tische, viele leckere von Gemeindegliedern 
gebackene und gespendete Kuchen und 
frischer Kaffee warteten auf Gäste, die 
zahlreich kamen.

Viele ehrenamtlich Helfende arbeiteten 
in der Küche und hinter der Kuchentheke 

und erfüllten fast alle Wünsche.

Es gab viel für alle zu entdecken. Das eine oder andere Geschenk 
wurde erworben. Zeit zum Quatschen und Genießen war für die 
Meisten.

Die Stimmung war den ganzen Tag über toll und sehr gelöst.

Abends waren alle rechtschaffen müde. Beim Aufräumen und 
Abrechnen ergaben sich auch noch interessante Gespräche.

Trotz der zivilen Preise konnten wir einen schönen Erlös erzielen. 
Der betrug nach Ende des Verkaufs nach dem Seniorenadvent 
am 17. Dezember  über 2.600,00 €uro. Von dem Erlös 
unterstützen wir ein Projekt der Kindernothilfe in Burundi: Gute 
Ernten - Gesunde Kinder mit 1.500,00 €uro.

Der restliche Betrag ist für die Gemeindearbeit. Damit soll eine 
neue Küche im Gemeindehaus ausgestattet werden. Damit alle, 
die ehrenamtlich hier arbeiten, es ein bisschen leichter haben.

Schön, dass sich so viele Menschen hinter diesen Zwecken 
versammeln können. Schön war’s!

Christine Muthmann

Schön war's! Unser Adventsmarkt am Vogelsangplatz am 29.11.2025

Berichte aus der Gemeinde



Ev. Gemeindehaus Wanheim, 
Beim Knevelshof 45; 

Telefon 7385677 - Infos & 
Anmeldung: Maria Hönes,

Tel: 770134
Abend der Frau: donnerstags, 18.30 Uhr: 26.03/ 23.04./ 
28.05./ 25.06./ 16.07./ 24.09./ 15.10./ 26.11./ 17.12.
Filzgruppe: donnerstags, 18 Uhr: 5.03./ 

Frauenfrühstück: samstags, 10 Uhr: 14.03./ 29.08.

Kneipenquiz: mittwochs, 20 Uhr: 29.04./ 8.07./ 9.09./ 4.11.

Männertreff: dienstags, 19.30 Uhr: 3.03./ 7.04./ 5.05./ 2.06.

Mitarbeitendentreff: donnerstags, 18.30-20 Uhr:12.03./21.05. 
Infos: Maria Hönes; 770134, Pfr. Muthmann, 722383

Mittagstisch: montags, 12.30 Uhr; 

Mittwochstreff: alle 14 Tage, mittwochs, 14.00-16.00 Uhr: 
4.03./ 18.03./ 1.04./ 15.04./ 29.04./ 13.05./ 27.05./ 10.06.

Seniorennachmittag: samstags; 15 - 17 Uhr:  28.03.

Spieleabend: montags, 17 Uhr: 16.03./ 20.04./ 18.05./ 15.06.?

Stricken, Sticken, Häkeln: montags alle 14 Tage, 14-16 Uhr;	  
2.03./ 16.03./ 30.03./13.04./ 27.04./ 11.05./ 1.06.?

Tanzgruppe: freitags, 11 Uhr /Für Anfänger:freitags, 12.30 Uhr

Ev. Gemeindehaus 
Vogelsangplatz 1; 
Wanheimerort; 

Infos & Anmeldung: 
Maria Hönes, Tel: 77 01 34,
wenn nicht anders vermerkt

Besuchsdienst 1. Bezirk: montags 17 Uhr: 30.03./ 27.04./ Mi 
27.05./ 22.06.; Infos: Pfr. Muthmann, Tel.: 722383

Bibliolog - die Bibel anders erleben: montags, 19 Uhr:	  
16.03./ 4.05./ Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel. 722383 
Frauennachmittag: donnerstags, 15- 17 Uhr

•	 Termine & Infos: Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83

Frauentreff: montags, 19.30 Uhr; 2.3./ 13.4./ 4.5./ 1.6./ Infos: 
Doris Kamphausen, Tel: 772753/doris.kamphausen@ekir.de

Frühstück: freitags, 9.30 Uhr: 27.03./ 24.04./ 29.05.

Laufgruppe: mittwochs, 19 Uhr - Leitung: Jörg Pfefferle; 
Treffpunkt Mezzomar

Mittagstisch: mittwochs, 12.30 Uhr 

Nähstübchen: donnerstags, 10 - 12 Uhr, 

Spielmannszug: donnerstags, 19 - 20 Uhr 
•	 Infos & Anmeldung: Frank Rohde, Tel. 77 01 34

Yoga Kurse: dienstags, 11 & 12 Uhr, mittwochs, 10.45 Uhr, 
•	 Leitung Regina Weimann

Gruppen-Termine und Veranstaltungen
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Domcafé  - Kirche Wanheim; 
Ecke Wanheimer - Friemersheimer Str

Ehepaarkreis: freitags,15.30 Uhr:

Besuchsdienstkreis: montags, 9.30 Uhr

Filzgruppe: donnerst., 18 Uhr: 7.05./ 11.06.

Termine ohne festen Ort 
Presbyteriumssitzung: Dienstags um 19 Uhr: 

•	 24.03. Vogelsangplatz / 28.04. Knevelshof / 26.05. 
Vogelsangplatz / 23.06. Knevelshof

BBZ Gnadenkirche; 
Wanheimerort;

Paul-Gerhardt Str. 1, 
Telefon 77 41 34

Leitung: Georg Zeppenfeld
- Gefördert aus Mitteln der Stadt Duisburg - 

in Trägerschaft der Ev. Dienste Duisburg (EDD)

Beratung für Senior*innen & Angehörige: 
•	 montags & dienstags: 10-13 Uhr im BBZ
•	 mittwochs & donnerstags: 10-13 Uhr, Tel:0160-92183623

Jeden Montag: Kaffee & Kuchen ab 14 Uhr

Jeden Dienstag: Kaffee & belegte Brötchen ab 14 Uhr

Jeden Mittwoch: Kleines Frühstück ab 10.30 Uhr

Jeden Donnerstag: Kaffee & Gebäck ab 14 Uhr

Bingo: dienstags, 15-17 Uhr

Fit in den Tag: dienstags, 9-9.45 Uhr, Leitung: Astrid Meier

Sitzgymnastik: montags, 10.30-11.15 Uhr 

Spielenachmittag: montags, 15-17 Uhr

Wechselndes Programm: donnerstags, 14-17 Uhr

Yogi-Frühstück für jedermann: mittwochs, 10.30-12 Uhr

Frühstücksbuffet für jedermann: donnerstags, 9.30-11.30 Uhr:  
Termine & Anmeldung im BBZ, Tel.: 7741 34

Veranstaltungen der Ev. Rheingemeinde im BBZ
Infos & Anmeldung: Maria Hönes, Tel: 77 01 34, 

wenn nicht anders vermerkt

Backen in der Gnadenkirche: freitags vor dem Tanzcafé (s.u.) : 
9.00 Uhr, 27.03./ 17.04./ 12.06.

Bibelgesprächskreis "Mittendrin": in der Regel  am 3. Dienstag 
im Monat, 19.30 Uhr; 17.03./ 21.04./   Infos & Termine: Pfarrerin 
Almuth Seeger: Tel. 770607

Computerkurs für Senioren: dienstags, 19-20.30 Uhr
Leitung: Herr Pfefferle

Mittagstisch im BBZ: montags, 12.30 Uhr; 

Tanzcafé 3/4 Takt: samstags, 15 Uhr: 28.2./ 28.3./ 18.4./ 13.6.

Tanzkurs: donnerstags, 15 Uhr; Anmeldung unter 77 01 34 

Yoga Kurs: mittwochs, 9.30-10.30 Uhr
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Unsere Gottesdienste in den Senior*-
innenheimen im Bereich der Ev. 

Rheingemeinde
•	 Senior*innenheim Fuchsstraße 31, 47055 Duisburg: In der 

Regel jeden 3. Donnerstag im Monat um 16 Uhr:  19.03./ 
16.04./ 21.05./ 11.06. (Pfarrerin Almuth Seeger)

•	 Senior*innenheim Im Schlenk 1-3, 47055 Duisburg: 
Donnerstags, 16 Uhr: 12.03./ 16.04./ 21.05./ 11.06	    
(Pfarrer Jürgen Muthmann)

•	 Senior*innenheim Düsseldorfer Straße 132, 47249 
Duisburg: jeden 3. Donnerstag, 16 Uhr:  19.03./ 16.04. / 
21.05./ 18.06 (Pfarrer i. R. Friedrich Brand)

Alle Gottesdienste sind öffentlich.  Herzliche Einladung dazu! 

RheinSeite 8 - Gruppen-Termine und Veranstaltungen

•	 Gottesdienst am Karfreitag, 3. April, 10.30 Uhr in der Ev. 
Kirche Wanheim. In dem Gottesdienst zum Karfreitag, Leitung: 
Pfarrerin Sarah-Marie Reschke, kommt die Passionsmusik "Die 
sieben Worte Jesu am Kreuz" (um 1645) von Heinrich Schütz zur 
Aufführung. Unter der musikalischen Leitung von Lothar Rehfuß 
treten Sängerinnen/Sänger und Instrumentalist*innen auf. 

•	 Gottesdienst zur Osternacht in der Gnadenkirche, 
Wanheimerort, - Karsamstag, 4. April, 22 Uhr: Am Karsamstag, 
findet in der Gnadenkirche (Paul-Gerhardt-Str. 1) die Feier der 
Osternacht statt. Ein Team mit Pfarrer Jürgen Muthmann und 
Kantor Daniel Drückes gestalten die Osternacht. Sie beginnt 
um 22 Uhr mit dem Osterfeuer neben der Kirche und endet 
mit einem österlichen Beisammensein In der Gnadenkirche. 
Fahrdienst aus Wanheim bitte erfragen (Tel. 0203/722383).

•	 Gottesdienst für große und kleine Leute am Ostersonntag 
– mit Ostereiersuche. 5. April, 10.30 Uhr in der Gnadenkirche 
Wanheimerort und um sie herum: Ein Familiengottesdienst 
vorbereitet vom Kindergarten Nikolaistr. und Pfarrerin Almuth 
Seeger für alle Kindergärten, kleine und große Leute. Mit 
Ostereiersuche und Osterfrühstück.

Feier der Konfirmations-Jubiläen
am Sonntag, 31. Mai 2026, 10.30 Uhr

Ev. Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1; 47055 Duisburg
•	 Leitung des Gottesdienstes: Pfarrer Jürgen Muthmann
•	 Eingeladen sind die alle, die ihr Goldenes oder höheres 

Konfirmationsjubiläum feiern wollen.
Das sind also besonders die, die 1976, 1966, 1961, 1956, 1951, 
1946 und früher konfirmiert worden sind. 

Wir laden unsere Gemeindeglieder aus Wanheimerort und 
Wanheim ein. Und auch alle, die auswärts wohnen und in 
Wanheimerort bzw. Wanheim konfirmiert worden sind. Auch 
aus der Kirche Ausgetretene sind herzlich willkommen.

Anmeldung und Infos bei:-  Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 
722383 / juergen.muthmann@ekir.de & - Pfr’in Almuth 
Seeger, Tel. 770607 / almuth.seeger@ekir.de

Himmelfahrt – Gottesdienst im Biegerpark
Am 15. Mai ist Christi Himmelfahrt. Die Gemeinden 

des Duisburger Südens feiern dieses Fest gemeinsam im 
Biegerpark. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Bei 
Regenwetter findet der Gottesdienst im Gemeindehaus 
Knevelshof statt. Die Leitung hat Pfarrerin Ute Sawatzki.

Herzliche Einladung zum Herzliche Einladung zum 

12. GARTENFLOHMARKT 12. GARTENFLOHMARKT 
Samstag, 25. April; 11 - 16 Uhr,Samstag, 25. April; 11 - 16 Uhr,  
Gemeindehaus VogelsangplatzGemeindehaus Vogelsangplatz

Wir bieten (gegen Spende) und tauschen
•	 Stauden aus heimischen Gärten
•	 vorgezogene Pflanzen: Tomaten, Gurken & andere
•	 einjährige Sommerblumen & Ableger von Zimmerpflanzen
•	 Alles aus / für / rund um den Garten! Für das leibliche Wohl 

ist gesorgt!  Machen Sie mit, wir freuen uns auf Sie! 
Anmeldung und Infos: Christine.Muthmann@t-online.de 
oder Tel.: 72 23 83 

Vorankündigung:

Gemeindefest Der Rheingemeinde 
am, um und im Gemeindehaus Vogelsangplatz

in Wanheimerort

Sonntag, 12. Juli 2026
Näheres zum Gemeindefest in den nächsten RheinSeiten

•	 Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83
•	 E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Seniorennachmittag am 28. März
im Gemeindehaus Knevelshof

Am Samstag, 28. März, findet der nächste  Seniorennachmittag 
im Gemeindehaus Knevelshof statt. Los geht es um 15 Uhr. 
Alle Gemeindeglieder unserer Rheingemeinde ab 70 sind 
herzlich eingeladen. 

Kaffee und Kuchen, Klönen und Kontakt, Anregendes und 
Unterhaltsames sind eine willkommene Auszeit vom Alltag. 

Es gibt eine Aktion: Bingo-Party mit Thomas und Gaby Weber.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Frauenfrühstück zum Thema Heimat 
am 14. März, 10 Uhr im Gemeindehaus Knevelshof
Die Frühstücksfrauen laden wieder ein zum gemeinsamen 
Morgenkaffee mit leckeren Brötchen und Brot und Zutaten 
für jeden Geschmack im Gemeindehaus Beim Knevelshof 45. 

Wenn sich alle gut gestärkt haben, erzählen drei Frauen, was 
Heimat für sie bedeutet. Pfarrer i.R. Friedrich Brand führt in 
das Thema ein. Wie immer ist Renate Kirchner mit ihrer Gitarre 
dabei und begleitet die gemeinsamen Lieder. 

Karten zum Preis von 10 € gibt Ute Theisen aus. Einfach nach 
dem Gottesdienst ansprechen oder anrufen 702284.



Unsere Kirchenmusik - Berichte & Termine
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Gospel-Gottesdienst am Palmsonntag
Auch 2026 setzen wir die Tradition der Gospelgottesdienste 
am Palmsonntag, dem letzten Sonntag vor Ostern, fort. 
Am 29. März 2026 laden wir dazu um 10.30 Uhr in die 
Gnadenkirche ein. Sängerinnen und Sänger aus unserem 
Pop-Chor „PraiSing“, aus dem Chor „Praise Together“ aus der 
Gemeinde Hochfeld-Neudorf und vom Chor „Rise-Up Voices“ 
aus der Versöhnungsgemeinde werden wieder gemeinsam 
Gospels und schmissige Songs singen, u.a. von Micha Keding 
und anderen Komponisten. Pfarrer Jürgen Muthmann hält die 
Predigt und leitet den Gottesdienst. Anschließend laden wir 
zum Kirchencafé ein. 

Das Bild stammt aus dem letzten Jahr, als wir den 
Gospelgottesdienst im Kirchsaal Vogelsangplatz gefeiert haben.

Singen ist gesund und macht Spaß!
- sing mit -

Ob gelegentlich unter der Dusche oder regelmäßig laut und 
kräftig beim Autofahren - irgendwie singen wir doch alle gerne. 
Und das ist auch gut so, denn es ist wissenschaftlich erwiesen, 
dass Singen gesund ist und die Stimmung hebt. Und Singen 
in Gemeinschaft macht gleich noch mehr Spaß. In unserer 
Rheingemeinde haben wir zahlreiche Angebote für Menschen, 
die gerne singen - für ganz unterschiedliche Altersgruppen 
und Ansprüche. Sing doch mit!

Da gibt es zum Beispiel unseren Singkreis, der sich alle 14 
Tage dienstags um 18.30 Uhr im BBZ an der Gnadenkirche 
trifft. Zusammen mit Beate Hölzl werden dann Lieder aus dem 
„Liederbuch Zwischen Himmel und Erde“ und andere neue 
geistliche Lieder oder Choräle gesungen. Oftmals einstimmig, 
manchmal aber auch mehrstimmig. Mitmachen kann jede und 
jeder. Infos bei Beate Hölzl.

Ebenfalls am Dienstagabend trifft sich der Chor „Soul, Heart & 
Spirit“ im Gemeindehaus Beim Knevelshof. Chorleiter Lothar 
Rehfuß freut sich auch hier immer über neue Sängerinnen und 
Sänger. Gesungen wird ein gemischtes Repertoire aus neuen 
geistlichen Liedern und klassischen Stücken. Die Probe beginnt 
immer um 20 Uhr. Fragen beantwortet Lothar Rehfuß.

Wer Lust auf Pop und Gospel hat, der ist bei „PraiSing“ und 
Kantor Daniel Drückes gut aufgehoben. Jeden Mittwoch um 
18.30 Uhr trifft sich der Chor (aktuell im Gemeindehaus Beim 
Knevelshof) und probt weltliche und geistliche Popsongs, 
Gospels, manchmal auch Taizé-Lieder und natürlich poppige 
Weihnachtsstücke fürs Adventskonzert. Der Chor besteht 
aktuell aus ca. 40 Mitgliedern im Alter zwischen Anfang 30 und 
Mitte 70. Lust bekommen? Gerne bei Kantor Daniel Drückes 
melden.

Und wer einfach nur mal so singen möchte - ganz ohne Chor-
Verpflichtungen - ist herzlich eingeladen zum „Singen mit 
Daniel“. Einmal im Monat an zwei Orten: mittwochs um 14 Uhr 
im Gemeindehaus Vogelsangplatz und donnerstags um 15 Uhr 
im Gemeindehaus Beim Knevelshof. Gesungen werden dann 
Volkslieder, Schlager, Evergreens und Hits. Hier ist es völlig egal, 
ob du den Ton triffst oder einfach nur schmetterst. Willkommen 
ist jede und jeder. Dazu gibt es Kaffee und Kekse und auch 
immer ein bisschen Zeit zum Schnacken.

Die Rheingemeinde ist musikalisch - mach doch mit!

Daniel Drückes

•	Gemeindehaus Vogelsangplatz 1: 
mittwochs, 25.03./ 22.04./ 20.05..; jeweils 14 Uhr

•	Gemeindehaus Beim Knevelshof 45: 
donnerstags, 26.03./ 23.04./ 21.05; jeweils 15 Uhr

PraiSing - Der Popchor: Gemeindehaus Knevelshof 45
•	 für alle von 13-99, mittwochs 18.30-20 Uhr; 		
•	 Leitung & Infos bei Daniel Drückes, 71393983

Singkreis: BBZ Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1
•	 dienstags alle 14 Tage; 18.45 - 19.45 Uhr. 
•	 Leitung & Infos bei Beate Hölzl: Tel.: 0157-30964305

Soul, Heart & Spirit: Gemeindehaus Knevelshof 45  
•	 dienstags, 20 Uhr. 
•	 Leitung & Infos: Lothar Rehfuß, Tel: 01573-1056500
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Seniorenfreizeit Bad Salzuflen 
Haben sie Lust auf eine 

fröhliche Auszeit mit Gleichgesinnten? 
Aufgrund freundlicher Nachfragen haben wir dieses Jahr ein 
größeres Hotel gewählt, und es gibt noch ein paar freie Zimmer.

Erleben Sie mit uns tolle Spaziergänge, gemütliche Stunden 
und viele neue Kontakte in Bad Salzuflen.

Wir fahren vom 20. Juli - 1. August 2026. Gerne können Sie sich 
bei Interesse bei mir melden um alles Weitere zu besprechen.

•	 Maria Hönes; Tel: 0203 - 77 01 34 - 			 
E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de

Dankeschönabend im 3. Bezirk
- am 30. Januar 2026 im Gemeindehaus Knevelshof -

"Du bist ein Geschenk"- so steht es auf 
dem kleinen Präsent für die ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden im Bezirk Wanheim. 
Traditionell wird der Einsatz unserer Eh-
renamtlichen einmal jährlich mit dem 
"Dankeschön Abend" gewürdigt. Am 
30. Januar sind wieder zahlreiche fleißi-
ge Menschen der Einladung zu diesem 
Abend nachgekommen. Mit ihren vielfäl-
tigen Fähigkeiten bereichern alle Helfen-
den unser Gemeindeleben und machen 

Gottesdienste, Veranstaltungen und vie-
les Andere erst möglich. Bunt und vielfäl-
tig wird es durch gemeinsames Wirken-
wahrlich ein Geschenk.

Der Dankeschön Abend war wieder gesel-
lig und kurzweilig, für das leibliche Wohl 
wurde bestens gesorgt. Humorvoll wur-
de es bei der Tombola unter dem Thema 
"Mit der Promirakete ins Weltall", liebe-
voll von Werner Prost und Regina Schröer 

vorbereitet und moderiert.

Ansprechpartnerin für alle, die sich 
auch gerne in unserer Gemein-
de engagieren möchten, ist unsere 
Ehrenamtskoordinatorin Maria Hönes 
(Tel: 77 01 34).

Heike Schönrock

Uwe Rademacher: Das Vermächtnis - Jonathan Dawsons dritter Fall
- Lesung im Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz am Freitag, 17. April, 18 Uhr -

Zum Inhalt: Tödliches Erbe -Die Sünden der 
Vergangenheit verlangen ihren Preis!

Der Mai in Duisburg wird ungewöhnlich heiß. 
Für Kommissar Dawson und sein Team nicht 
nur des Wetters wegen: Erst wird ein alter 
Priester gefoltert und ermordet, kurz darauf 
ein Friedhofsgärtner, dann noch jemand – hän-
gen diese Morde zusammen, und wenn ja, 
wie? Dawson und Kommissarin Sascha Brink-
man, mittlerweile nicht mehr nur beruflich sei-
ne Partnerin, stehen vor mehreren Rätseln und 
dem schwersten Fall ihrer Laufbahn. Und der 
Kreis der Verdächtigen – und der Opfer – wird 

größer und größer. Was hat das alles mit einem 
vor über siebzig Jahren verschwundenen Koffer zu 
tun, was befand sich darin – und wieso interessiert 
sich auch der Vatikan für die Geschehnisse …?
Uwe Rademacher wird uns seinen 3. Regionalkrimi 
vorstellen, der im Herbst 2025 erschien. Auch sei-
nen Erstling, „DER  PAPIERMÖRDER“, hat er schon 
bei uns vorgestellt. Damals beim Frauenfrühstück. 
Jetzt lädt der Frauentreff auch die Männer der 
Rheingemeinde und deren Freundinnen und 
Freunde zur Lesung ein.

Claudia Baur

Anzeige
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Da war doch noch was.... Karneval
Karnevalsgottesdienst – 

Sonntag, 15. Februar
Karneval im Gottesdienst? Geht das?? - 
Jou. Geht!! Sogar mit ein bisschen Helau 
(und Alaaf)! Mit einem dreifachen Helau 
begrüßte Pfarrer Muthmann die versam-
melten Südgemeinden und damit diese 
sich gegenseitig.

Das heißt aber nicht, dass dies kein ernst 
zu nehmender Gottesdienst wurde! Pfar-
rer Muthmann trug  Gebete und Segens-
wünsche in Reimen vor und besonders 
auch die beachtenswerte Predigt! Sie 
bewies Humor, ließ aber keinen Zweifel 
an professioneller Auslegung und Verkün-
digung zum vorgesehenen Bibeltext des 
Sonntags: Lukas 18, 35-43. Darin geht es 

um den Blinden vor den Toren Jerichos, 
der mit un-glaublichem Glauben nach Je-
sus ruft, sich gegen die abweisende Men-
ge lautstark durchsetzt; und als Jesus sich 
ihm zuwendet, mit unerschütterlichem 
Vertrauen um Hilfe bittet. Und Jesus hilft 
ihm. Einfach so.

Eine Predigt in Reimen vorzutragen, ist 
eine alte christliche Tradition, an die Pfar-
rer Muthmann seit Jahren am Karnevals-
sonntag erinnert und mit Engagement 
umsetzt.

Auch die angekündigten „Kölschen Lie-
der“ passten dazu. Kantor Daniel Drückes 
hatte sie mit einem Projektchor einstu-
diert. Und „Drink doch ene met“, so er-
klärte er, sei keine Aufforderung zu ziello-

sem Alkoholkonsum, sondern einfach die 
freundliche Geste an Außenstehende und 
Einsame, sich in die Gemeinschaft einla-
den zu lassen. Mir gefiel besonders „In 
unserem Veedel“, das gute Nachbarschaft 
besingt, Hilfsbereitschaft, einfach das 
„Zusammenstehen“ in Freud’ und Leid. 
Und das, so meine ich, sind im eigentli-
chen Sinn christliche Botschaften! Auch 
wenn sie in leicht karnevalistischen Tönen 
erklingen…

Und dass Gott Humor hat, wage ich so-
wieso nicht zu bezweifeln! Und sicherlich 
hat er sich gefreut  über den Chor und die 
Gottesdienstbesucher (zum Teil) in Kos-
tümen und über den Applaus nach den 
Liedern und besonders nach der Predigt.

Also: „Ein dreifach donnerndes Helau!“

Ute Schütze
Projektchor und Pfarrer - beim Warming up..

Pfarrer Muthmann inne Bütt (Kanzel)

Am 5. Februar war wieder unsere große Karnevalsfeier im 
Kirchsaal Vogelsangplatz. Diesmal kein Bericht, nur das Bild 
von unserem "Liebespaar" vom Waldfriedhof. Die Putzfrau vom 

Vogelsangplatz (Gitta Lipiak) und Jürgen Muthmann brauchen 
kein Tinder und keine Dating-App. Der Friedhof hat mehr als 
genug Treffpunkte. Und die Feier war super-toll! Helau!
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Von Herzen gratulieren wir allen Gemeindegliedern, 
die von März - Mai 2026 - 80 Jahre und älter werden

Dies sind im 1. Bezirk  - Wanheimerort - Pfarrer Jürgen Muthmann

Dies sind im 2. Bezirk - Wanheimerort - Pfarrerin Almuth Seeger

Dies sind im 3. Bezirk - Wanheim - Pfarrerin Sarah-Marie Reschke

Kasualnachrichten aus unserer Gemeinde

Aufgrund der Verordnungen der 
DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 

werden hier keine Daten der 
Gemeindeglieder veröffentlicht!
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Impressum zum Datenschutzhinweis: Die Namen von 
Gemeindegliedern veröffentlichen wir ab dem 80. Geburtstag 
mit Geburtsdatum und Alter. Ebenso werden Getaufte, 
Konfirmierte, Getraute, Jubiläumshochzeiten und Bestattete 
genannt, sofern eine kirchliche Handlung stattgefunden hat.
Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden 

sein, so teilen Sie es bitte rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (4. Mai 2026) Pfarrer Jürgen Muthmann 
mit. In der Online-Version des Gemeindebriefes werden keine 
Namen veröffentlicht.
Alle Nachrichten & Geburtstage sind auf dem Stand vom 16. 
Februar 2026 und ohne Gewähr auf Fehlerlosigkeit.

Hinweise zu Taufen, Trauungen, 
Traujubiläen & Bestattungen

Wir erklären: Alle Kasualhandlungen (Taufe, Trauungen, 
Traujubiläen, Bestattungen) in unseren Gemeinden sind für 
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige kostenfrei. 

Alle Jubiläen werden nur dann hier angezeigt, wenn eine 
kirchliche Handlung anlässlich des Jubiläums stattfand. 

Gerne sind wir Pfarrer bereit, ihr Jubiläum mitzugestalten. 
Setzen Sie sich mit uns rechtzeitig in Verbindung:

•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07, 
E- Mail: almuth.seeger@ekir.de

•	 Pfarrerin Sarah-Marie Reschke, Tel.: 0154-17632429,
E- Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de         

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83,
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Hinweise zum Kircheneintritt
Viele wissen es nicht: Der Eintritt in die Evangelische Kir-

che ist ganz einfach. Keine Prüfung - Keine Kirchensteuer-
nachzahlung. Es reicht, wenn Sie sich ausweisen und, wenn 
möglich, eine Bescheinigung der Taufe, Konfirmation oder 
die des Austritts vorlegen. Haben Sie keinen dieser Nachwei-
se, bestätigen Sie nur ihre Taufe und dass Sie keiner anderen 
christlichen Kirche angehören.

Jede und jeder ist willkommen! Wenden Sie sich an uns: 
•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07, 

E- Mail: almuth.seeger@ekir.de

•	 Pfarrerin Sarah-Marie Reschke, Tel.: 0154-17632429,
E- Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de         

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83,
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Sie können auch bei jeder/jedem Pfarrer*in in Deutschland in 
die Ev. Kirche eintreten. 

Anzeigen

Pfarrer Jürgen Muthmann: 
•	 7.4. - 12.4.2026 (Urlaub)

Pfarrerin Almuth Seeger: 
•	 3.5. - 16.5.2026 (Urlaub)

Pfarrerin Sarah-Marie Reschke: 
•	 9.3. - 11.3.2026 (Fortbildung)

Urlaub/Abwesenheit der Pfarrer*innen
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Gottesdienste von März - Mai 2026
•	 Gottesdienstbeginn & -ort: In der Regel gibt es sonntags 

nur noch einen Gottesdienst in der Rheingemeinde um 
10.30 Uhr an wechselnden Orten. Ausnahmen werden 
bekanntgegeben. 

•	 Kirchencafé: In Wanheim wird nach den Gottesdiensten  
Domcafé (Kirche) oder Café Knevelshof (Gemeindehaus) 
angeboten. In Wanheimerort: Kirchencafé siehe Plan.

•	 Unsere Online-Angebote siehe auch www.rheingemeinde.de  
•	 Es bedeuten: GD = Gottesdienst, AGD = Abendmahlsgottes-

dienst; TGD = Taufgottesdienst;  FGD = Familiengottesdienst, 
NN = Nicht Nominiert, wird bekannt gegeben. 

•	 Fahrdienste können, wenn nicht im Predigtplan angezeigt, bei 
den diensthabenden Pfarrer*innen nachgefragt werden.

Datum
1. & 2. Bezirk - Wanheimerort

•	 Gnadenkirche: Paul-Gerhardt Straße 1
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

3. Bezirk - Wanheim
•	 Kirche: Friemersheimer Str. 661
•	 Gemeindehaus Knevelshof: Beim Knevelshof 45

Sonntag, 1.3.; 
Reminiszere 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: AGD, Jürgen Muthmann

Freitag, 6.3.; 
Weltgebetstag

16 Uhr: Vogelsangplatz: Begegnung & Kaffee 
18 Uhr: Vogelsangplatz: GD zum Weltgebetstag

15 Uhr: Knevelshof: Begegnung & Kaffeetrinken
16 Uhr: Knevelshof: GD zum Weltgebetstag

Sonntag, 8.3.; Okuli 10.30 Uhr: Knevelshof: GD zum 25jährigen Jubiläums des Gemeindehauses Knevelshof, 
Friedrich Brand & Männergruppe, anschl. Empfang 

Sonntag, 15.3.; Lätare 10.30 Uhr: Knevelshof: FGD mit dem Kiga Friemersheimer Str., 
Sarah-Marie Reschke, anschl. Café Knevelshof

Sonntag, 22.3.; Judika 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD mit Vorstellung der Konfirmand*innen, 
Jürgen Muthmann, anschl. Domcafé

Mittwoch, 25.3. 18.00 Uhr: St. Petrus Canisius: Ökum. Kreuzweg durch Wanheimerort-Ost, 
Abschluss 19.15 Uhr, St. Petrus Canisius

Sonntag, 29.3.; 
Palmsonntag

10.30 Uhr: Gnadenkirche: Gospel GD; J. Muthmann & Daniel Drückes mit den Chören: 
PraiSing, Praise Together, Rise up Voices, anschl. Kirchencafé - Sommerzeitumstellung!

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
Donnerstag, 2.4.: 
Gründonnerstag 19.30 Uhr: Vogelsangplatz: GD mit Feierabendmahl, Jürgen Muthmann

Freitag, 3.4.; Karfreitag
10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD - Die sieben Worte Jesu am Kreuz (Heinrich Schütz, 1645) 
Musikalische Leitung: Lothar Rehfuß mit Sänger*innen & Instrumentalist*innen. 
Gesamtleitung: Sarah-Marie Reschke

Samstag 4.4.; 
Karsamstag

22.00 Uhr: Gnadenkirche: GD zur Osternacht mit Osterfeuer 
und anschl. österlichen Beisammensein, Jürgen Muthmann & Team

Ostersonntag, 5.4. 10.30 Uhr: Gnadenkirche: FGD mit Oster-
frühstück und Ostereiersuchen, Almuth Seeger

10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD, J. Muthmann 
& Osterfrühstück

Ostermontag, 6.4. 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: AGD, Jürgen Muthmann
Sonntag, 12.4.
Quasimodogeniti 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD, Sören Asmus

Sonntag, 19.4.
Miserikordias Domini 10.30 Uhr: Knevelshof: GD; Fritz Brand

Sonntag, 26.4.; Jubilate 10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD, Almuth Seeger

Sonntag, 3.5.; Kantate 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD, Eric Hansen

Samstag, 9.5. 11.00 Uhr: Gnadenkirche: Konfirmation des Jahrgangs 2025/2026; Jürgen Muthmann

Sonntag, 10.5.; Rogate Ca. 8.15 Uhr: Marathon-Start - Kruppstraße: 
Marathon-Andacht; Jürgen Muthmann

10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD, 
Frank-Michael Rich

Donnerstag, 14.5.
Christi Himmelfahrt

10.30 Uhr: Biegerpark: Open-Air GD zu Christi Himmelfahrt: Ute Sawatzki u.a..;
Zentralgottesdienst der Region Süd

Sonntag, 17.5.; Exaudi 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: GD, Sarah-Marie Reschke

Gottesdienste zu Pfingsten

Pfingst-Sonntag, 24.5. 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD zu Pfingsten: 
Karen Sommer-Loeffen (Blockflöte) Beate Hölzl Orgel & E-Piano, Almuth Seeger

Pfingst-Montag, 25.5. 11.00 Uhr: Innenhafen - Garten der Erinnerung: Ökum.Gottesdienst - Open-Air; 
u.a. mit Pfarrer Jürgen Muthmann und Daniel Drückes - Kein Gottesdienst in der Rheingemeinde

Sonntag, 31.5.; Trinitatis
10.30 Uhr: Gnadenkirche: Jubelkonfirmation mit dem Singkreis (Leitung Beate Hölzl), 
Gesamtleitung: Jürgen Muthmann, mit Mittagessen 
Anmeldung bei Pfr. Jürgen Muthmann, Tel: 0203-722383 oder E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Sonntag, 7.6.; 
1.So.n.Trin. 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD, Sarah-Marie Reschke



Wir sind für Sie da - Ihre Evangelische Rheingemeinde Duisburg

Die „RheinSeiten“ sind das Mitteilungsblatt der Ev. Rheingemeinde Duisburg-Süd. Sie erscheint viermal im Jahr und wird allen 
Gemeindegliedern und Interessierten kostenlos zugestellt. Leserbriefe werden veröffentlicht. Bitte an Pfr. Jürgen Muthmann 
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Inhalt: Pfr. Jürgen Muthmann, Hummelpfad 3, 47055 Duisburg 0203/722383. E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Pfarrer im 1. Bezirk (Wanheimerort) Gemeindliche Kinder- und Jugendarbeit
Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83 oder 01578-57 20 450 zurzeit unbesetzt: Infos bei Juergen.Muthmann@ekir.de
Hummelpfad 3, 47055 Duisburg & eric.hansen@ekir.de
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de Standorte:

- Ev. Jugendhaus Wanheim, Beim Knevelshof 57,
Pfarrerin im 2. Bezirk (Wanheimerort)   47249 Duisburg (Hinter dem Ev. Gemeindehaus)
Pfarrerin Almuth Seeger; Tel: 77 06 07 - Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; 47055 Duisburg
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg  Kurse & Termine sind an den Standorten zu erfragen
E-Mail: almuth.seeger@ekir.de

Pfarrerin im 3. Bezirk (Wanheim) Ev. Jugendzentrum Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg; 
Pfarrerin Sarah-Marie Reschke,   Tel: 77 62 82; E-Mail: ev.jugendzentrum.nikolai@ekir.de
Tel: 0151-176 324 29
E-Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de

Küster / Hausmeisterin der Gemeinde & Gottesdienststätten
Kirchenmusiker Patricia Rohde, Tel.: 77 01 34
Beate Hölzl                       Daniel Drückes Christian Knaab, Tel.: 77 01 34 oder 0151-155 476 40
Tel: 0157-30 964 305     Tel: 0203 / 71393983 Ute Theisen (Hausmeisterin, Wanheim): 0177/80 660 48
E-Mail: Beate.Hoelzl@web.de                                       E-Mail: daniel.drueckes@ekir.de - Gnadenkirche W-ort, Paul-Gerhardt-Str. 1; Tel: 77 30 72
Brigitte Leers                               Lothar Rehfuß - Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, Wanheimerort; Tel: 77 01 34 
Tel: 0203 / 75 05 02                   Tel: 01573-10 56 500 - Ev. Kirche Wanheim (Domcafé), Wanheimer Straße 661

- Ev. Gemeindehaus Wanheim, Beim Knevelshof 45; Tel: 7385677

Ev. Kindergarten & Familienzentrum „Schatzkiste“ Ehrenamtskoordinatorin:
Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 (Gemeindehaus Vogelsangplatz)
Leiterin: Sandra Hull; Tel: 77 10 27 E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de
E-Mail: ev.kiga-nikolai@ekir.de

Beratungs- & Begegnungszentrum für ältere Bürgerinnen &
Ev. Kindergarten Vogelsangplatz Bürger in der Stadt Duisburg an der Gnadenkirche
Vogelsangplatz 1, 47055 Duisburg Paul-Gerhardt Straße 1, 47055 Duisburg
Leiterin: Simone Rohde; Tel:: 77 09 58; Fax: 73 16 00 52 Leitung: Georg Zeppenfeld
E-Mail: evkiga-vogelsangplatz@ekir.de Tell: 77 41 34 - E-Mail: Georg.Zeppenfeld@cwdu.de

Ev. Kindergarten & Familienzentrum - Kneippkindergarten Ev. Friedhof Wanheim: Steinbrinkstr. 22; 47249 Duisburg
Friemersheimer Straße 53, 47249 Duisburg Friedhofs-Angelegenheiten, Verwaltungsamt
Leiterin: Anja Bluhmki, Tel: 70 36 14 Montag - Freitag: 9-12 Uhr
E-Mail: ev.kiga@gemeinde-wanheim.de Telefon: 2951-3533

Gemeinde- & Verwaltungsamt: Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg
Koordinatorin: Sabine Gamser, Tel: 2 951-3108 - E-Mail: sabine.gamser@ekir.de

Datenschutz: E-Mail: datenschutz.rheingemeinde@kirche-duisburg.de

Übergemeindliche Adressen:
Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers Diakoniewerk
Erziehungs-, Ehe-, Lebens- und Am Burgacker 14-16; 47051 Duisburg; Tel: 2951-3138
Schwangerschaftskonfliktberatung
Duisburger Straße 172; 47166 Duisburg Sozialstation Duisburg Mitte/Süd
Tel: 0203- 99 06 90 / E-Mail: duisburg-moers@ev-beratung.de Düsseldorfer Landstraße 17; 47249 Duisburg; Tel: 41866271

Fax: 41866255 / www.pflege4du.de

Telefonseelsorge: Evangelisches Bildungswerk:
Haus der Kirche; Am Burgacker 14 - 16; 47051 Duisburg Hinter Kirche 34; 47058 Duisburg
Tel: 0800 - 11 101 11 - https://www.telefonseelsorge-duisburg.de Tel: 0203 / 29 51 28 00 E-Mail: info@ebw-duisburg.de

Bankverbindung:
Ev. Rheingemeinde; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 1010 1010 14  

bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD

Sie finden uns im Internet unter:
Die neue Internetseite http://www.rheingemeinde.de

Sie befindet sich noch im Aufbau


